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God in november

Il di ais grisch, ingiin sulai,
e somber aise eir in mai;
co m par'i] god hoz trist e s-chiir,
i's od'ils clocs dad iina sgiir.

Il tschêl be nüvlas, niivias ais.

ma co? sulai? eu'm ferm surprais —

ün god da larschs in seis büschmaint
dorà am dà ün leid bivgnaint.

Algrezcha sdaisda el in mai
cun seis refless dal rieh sulai
ch'in lungs e splendids dis d'insta
seis cler vesti han chiarezza.

O larschs, cha füss eir eu sco vus,
cha cur cha tuot ais trist, stantus,
e s-chür e greiv, meis cour mantgness
dal der giodii — ün cler refless.

Jon Guidon

Wald im November

Der Tag ist grau und sonnenlos,
und traurig scheint mein eigen Los,
der Wald steht düster, einz'ger Klang:
Axthiebe hoch am steilen Hang.

Der Himmel ist von Wolken schwer,
doch siehe, Sonnenlicht! Woher?
Ein Lärchenforst in Kupferschein
wirft Glanz auf Rasen, Weg und Stein,

und läßt erglühen mein Gesicht
im Widerschein vom Sonnenlicht,
das sommerlang in heiterm Spiel
aufs grüne Kleid liebkosend fiel.

O Lärchen, wär' ich doch wie ihr,
daß auch, wenn alles schwer und wirr
erscheint, mein Blick doch könnte sein
empfang'nen Lichtes Widerschein.

Jon Guidon
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